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+ Beibehaltung von Google-MarkenelementenDas "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
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+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch fiir Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 
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%Ut Ked)te, Insbcfonöere baB 6er Uberfeftung 
in fremöe öpmdjen, vovbtl)alttn. Copyright 
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7ln tud) totnbt id) midf 
23ru6er unö Gd)votfittn 
6ie t^r (Bortea liebe ^reunöe 
mb bei il^m ^eimtfd? feiM 



I Iftfc^ort I 



weif er ift. 0e&t! Mee ifl /.feie Sttubt feee ^errn" unfe ,,feer ^err" 
felbet/ unfe {hierin l)at er feiefen Enecbt einge^^en ^tifitn^ als er 
fprad): ,,0e{^ ein^ feu guter unfe getrmer Rnecbt^ in feie S^eufee 
feeine$ ^errn! tVeil feu getreu gewefett bifl Aber Uleinee, will id) 
feid) feften über all mein (RuW" 

&a0 wir ctuA gut werfeen migen unb getreu, fo fea# aud) und 
unfer ^err eingeben |^ei0e, nnb wir ewiglich if^minnebleiben unfe 
er une, bctiu f^elfe uns (ßott! 2(men« 



^J^ 



Cer Prophet ff>rtd)t: ^<0ott fü\)tt bit (6ttt<bttn burd) einen 
tnitn Wtfi auf Me breite &tta^tf bamit fit hingelangen ins 
Wtitt unb Breite''/ 6ae beöeutet: in 6ie wabre Sreibeit bes 
(ßtifttß, ber mit (Sott ein (ßeifi geworben* JDad wir ibm aKe 
feigen^ auf ba$ er un8 in ftcb britige^ ba^ii belf um (ßottl %mtn. 
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weif er ifl* öel^t! Mee ifl ,,6ie Steuöe bc^ ^emv' uitfe „btr ^err" 
felbet/ unfr (hierin })at er öiefen Rnecbt eingeben ^ei0en^ ate er 
fprad): ^^e^ ein^ &u guter unfr getrtuer Rnecbt^ in 6ie Steuöe 
6eine0 ^tvvnl VOtxl bu getreu gewefeit Wfl Aber Uleinee, will Id) 
6id) fegen aber all mein (ßut«'' 

JDa0 wir aucb gut werften m5gen un6 getreu, fobaj^ andfuns 
unfer ^err eingel^en Ibei0e, unb wir ewigH(b if^m innebleiben unb 
er un8^ 6(t3u ^elfe um (Sottl Umttu 
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es vtrwtvfm xooVitt, batan wAvt tvabrtid) nur feine ]3Un5{?eit 
f<bulb. JDenn ee ift 6ie lautere VOal}vl)ciu 0oUte aber etwa6 öarin 
(tefeen, btm ee im ?lue6rucC nid)t gerecht gen^orben voirt, fo wolle 
man e8 öarum nicht mißverfle^enl IDtnn unfere Keöe wirö ein 
Stammeln^ xotnn wir von 6er gottlichen Hatur reben fotten. ^a^ 
f &r trdgt e8 feine Meinung lauter nnb wahrhaft por, mit Chriflue 
tmh in Chtiflo unferm '^trvn* JDaf&r fei er gehene6eit unö 
gepriefen immeröor! 'Umttu 
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bltibtnbt, ba foQ mtcb bit tbU Seele ein 35ein>ort fein, nnb mit 
(ßott btsftlbtn VOttttB xoaltttu Wo (Ron feiig ifl: im reinen, in 
ftcb n>eben6en^ if rFennen, 6a fcQ auc^ 6ie e6Ie Seele ill^re Seligfeit 
fd^Spfen nnb empfangen: in eben bem, b<mn ®ott felig ifl! 

SDa# xoit bei öiefem U>orte aQseit migen ein Seiwort fein, ba^ 
5u belf tM» btv Vater unb biefee felbe Wort unb 6er ^eilige 
(Brfjl! Ämem 



175 



2Cn|?«n0 



Uberbauvt liegt ja in bct IHelfdltigreit &er Überlieferung audf ^ugteic^ eine 
^rt innerti^ier eclbftt^ilfe: bM Sciliä)t friftt fTd? gegenfeitig auf. ^ÜfuOere Kri: 
terien aber für bae Kic^tige gibt es nid^t. jDer le^te Priifftetn lann immer 
nur eine btm 9(utor 9oral;nenbe txn^idbt in feinen 6inn iinb feine tneinung fein. 

£cfel;arta Scl^riften ftnb burdigingig in alemannifd^er tllundart überliefert. 
tattfart, felber ein Tl^iirtnger, olfo fdd^ftfc^en Stammte, t^attt iidf in 3tra#? 
bürg bei feiner geiflUd^en tOirffamFeit bea 9Uemanntfc^en 5u bebienen. T7er^ 
mutlic^ bat er aiidi fo gefd}rieben. i6r n7ar ivobl oon feiner Srul^^cit, von 
feinen Straßbiirger Stubleniabrcn Der genau mit bem 36icm vertraut; fdjon 
bie 0rbendfa^ung verlangte e»/ ba^ bU Ulitglieber be» prebigerorbens bie 
6vrad7en ber tZadibargebiete biti^ulernten. ^nfd^eincnö bat auf ^cfebart« 
öprac^trdftc bie innige Berührung mit ber alemannif4?en Itlunbart ebenfo ent: 
fdirdnrend unb bcfruditrnb geunrl't, ivie fpdter auf bie 6prad)e bee großen 
5ranrcn (Boetbc. 



JDem Sud)c ift ein 5eilen5dbler beigegeben; bie Seitenangaben be^eicl^nen bie 

6teUe im JDrutffpiegel 
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